
Rückert, Friedrich: [ob sei eigens mir verhänget] (1827)

1 Ob sei eigens mir verhänget,

2 Was mich enget und bedränget,

3 Weiß ich nicht; so weit sind meiner

4 Einsicht Fäden nicht verlänget,

5 Bis dahin, von wo den ersten

6 Stoß der Gang der Welt empfänget.

7 Mir genügt Gefühl des Glaubens,

8 Daß kein Ungefähr mich zwänget,

9 Sondern mein Geschick, das kleine,

10 Ab vom großen Ganzen hänget.
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